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Vorwort

Vorwort

Geboren und aufgewachsen in der Nähe zur Nordsee, noch 
dazu als Tochter eines Kapitäns – da sollte man meinen, dass 
meine Beziehung zum Wasser schon immer eine vertraute 
war. Weit gefehlt. Sogar das Gegenteil war der Fall: Ich hatte 
lange regelrecht Angst vor dem Wasser. Dies änderte sich erst 
viele Jahre später, als ich mich als diplomierte Hundephysio-
therapeutin dazu entschied, eine weitere Ausbildung zur Hun-
dehydrotherapeutin zu machen.

Es war ein magischer Moment, als ich das erste Mal mit 
einem Hund im Schwimmbecken war. Das große Vertrauen, 
das dieser nasse, kranke und in eine Schwimmweste gepackte 
Hund mir entgegenbrachte, hat mich zutiefst berührt. Noch 
im Wasser stehend war mir klar, dass ich mir für meine Praxis 
unbedingt einen Pool anschaffen musste. In der Ausbildung 
zur Hundephysiotherapeutin konnte ich noch nicht wirk-
lich abschätzen, welche positive Wirkung das therapeutische 
Schwimmen für Hunde hat. Aber genau diese erste Begegnung 
im Wasser zeigte mir den Weg, den ich künftig gehen wollte 
– und letztlich auch gegangen bin. Dafür bin ich sehr dankbar.

Dankbar bin ich auch meinem inzwischen verstorbenen La-
brador Retriever Buddy, der mich durch seine schweren Er-
krankungen wie Hüftdysplasie, Spondylose und Arthrose 
überhaupt erst zu meiner Entscheidung gebracht hat, Hunde-
physiotherapeutin zu werden. Erfreulicherweise ist in den letz-
ten Jahren die Physiotherapie zum festen Bestandteil in der 
Rehabilitation und Gesunderhaltung von Hunden geworden.


